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Worum es geht

• Allgemein üblichen Anforderungen an die Ausführung von 
Tragwerken aus Beton aus Ortbeton und Betonfertigteilen

• Norm für den Baumeister

• Nationales Vorwort, 3 Seiten

• Nationaler Anhang, 10 Seiten

• EN 13670:2009, normativer Teil 40 Seiten

• EN 13670:2009, Anhänge informativ, 30 Seiten

SN EN 13670/NE:201



SN EN 13670 NaVo; Hierarchie der 
Normen für den Betonbau

Bild 1: Hierarchie der Normen für den Betonbau. Die Norm SIA 118/262 ist nur gültig, 
wenn diese im Werkvertrag vereinbart wurde. 
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Kapitel der EN 13670

1. Anwendungsbereich

2. Normative Verweise

3. Begriffe

4. Ausführungsmanagement

5. Traggerüste und Schalungen

6. Bewehrung

7. Vorspannung

8. Betonieren

9. Bauausführung

10.Masstoleranzen

11.Anhänge A-H (informativ)
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EN 13670 / Nationaler Anhang

1. Anwendungsbereich

2. Normative Verweise

3. Begriffe

� Falls vorhanden gelten die SN Normen

� Begriffserklärungen des schweizerischen Sprachgebrauchs



4.1 Annahmen

1) Die Ausführung von Bauwerken setzt folgendes voraus:
a) Ausschreibungsunterlagen und Ausführungsprojekt

b) Existenz einer Projektleitung und einer Bauleitung

4.2.2 Qualitätssicherungsplan

1) - Kontrollplan � Bauherr

- Prüfplan � Baumeister

4.3.1 Überwachungsklassen � Bauherr/
Nutzungsvereinbarung
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4.  Ausführungsmanagement 



4.3.1 Überwachungsklassen (Baustoffe und Ausführung)

Überwachungsklasse 1
Überwachungsklasse 2   
Überwachungsklasse 3
………………
5) Die zur Anwendung kommende Überwachungsklasse

ist in den bautechnischen Unterlagen anzugeben.

6) … enthält keine Bestimmungen … auf den Grad der
Unabhängigkeit des Überwachungspersonals

4.3.3  … Der Einsatz von unabhängigen Kontrollen wird durch
2)neu den Bauherrn im Kontrollplan festgelegt.
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4. Ausführungsmanagement

Zunehmendes 
Anforderungsniveau
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4. Ausführungsmanagement

EN 13670 
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4. Ausführungsmanagement

4.3.3  Ausführungsüberwachung der Ausführung, mit drei
2)      Kontrollarten

a) Prüfung der Baustoffe und Produkte

b) Prüfung Übereinstimmung mit den Plänen

c) Überwachung von Verformungen / Setzungen

3)      Schnittstellen zwischen Leistungen des Unternehmers, 
des Projektverfassers und der Bauleitung müssen 
festgelegt sein bezüglich Verantwortung z.B. für
Ausschalen, Nachbehandlung, Lehrgerüstsenkungen
Hinterfüllen usw.



Hinweis, dass auch Ziffer 4.3.3 des nationalen Anhangs gilt 
für die Ziffern:

• 5.1 Grundsätzliche Anforderungen

• 5.3 Bemessung und Montage von Traggerüsten

• 5.4 Bemessung und Einbau von Schalungen

• 5.7 Entfernung von Traggerüsten und Schalungen

5. Traggerüste und Schalungen
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• Hinweis auf das SIA Merkblatt 2029 „Nichtrostender 
Bewehrungsstahl„

• Hinweis auf die Vornorm SIA 166 „Klebebewehrung“

• Schweissungen dürfen auch von nicht zertifizierten 
Schweissern durchgeführt werden

EN 13670 / Nationaler Anhang

6. Bewehrung



7.2.1 Spannsysteme müssen eine Schweizerische Technische 
1) Zulassung (STA) oder eine Europäische Zulassung 

(ETA) mit einer Schweizerischen 
Anwendungszulassung (SA) besitzen

• Weitere 10 neue Ziffern zu den Themen 
Schutzmassnahmen und Fristen sowie Hinweise auf 
Regelungen in der SIA 262 
(7.6.8 NA) und unter welchen Umständen von den 
Fristen der SIA 262 abgewichen werden darf.
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7. Vorspannung



8. Betonieren
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8.3 Sofern im Werkvertrag festgelegt, kann der Bauherr 

4) vom Unternehmer Überwachungsprüfungen am Frisch-
und Festbeton verlangen. 

Es wird in diesen Fällen empfohlen, die Ziffer 8.3, 
Abschnitt 6 des nationalen Anhangs als verbindlich zu 
erklären. Die geforderten Frisch- und 
Festbetonprüfungen sind dabei im Kontroll-
und/ oder Prüfplan festzulegen.



8. Betonieren
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Hochbaubetone+ Tiefbaubetone



8. Betonieren

SIA 262/1
4.2.2 Bei den Prüfverfahren für Festbeton gemäss Anhang

A bis G sowie I und K (SIA 262/1) kann zwischen den 
folgenden Prüfungsarten unterschieden werden:

• Prüfungsart TT-1: Prüfungen an normalen Probekörpern

• Prüfungsart TT-2: Prüfungen an Bohrkernen, 
t <21 Tagen aus dem Bauwerk

• Prüfungsart TT-3: Prüfungen an Bohrkernen, 
t >21 Tagen aus dem Bauwerk

Für die Qualitätssicherung auf der Baustelle wird in der 
Regel die Prüfungsart TT-1 verwendet
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8. Betonieren
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(t < 21 Tage)



8. Betonieren
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Darrprobe !



8. Betonieren
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SN EN 206-1/NE:2013
(Hersteller mit Erfahrung)

mind. 2 pro Jahr oder alle 1‘000 m3

ab   4‘000 m3 alle 2‘000 m3

ab 30‘000 m3 alle 3‘000 m3

mind. 2 pro Jahr oder alle 250 m3

ab   1‘000 m3 alle    500 m3

ab   2‘000 m3 alle 1‘000 m3



8. Betonieren

8.5 Nachbehandlung und Schutz ( 41/2 Seiten)

8.5 Nachbehandlung und Schutz
Hinweis:
Es gilt die Norm SIA 262, Ziffer 6.4.6
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8. Betonieren 

SIA 262, Ziffer 6.4.6



8. Betonieren

8.8 Sichtflächen
1)  Für die Anforderungen an die Sichtflächen (Für  

Ansichtsflächen gilt die Norm SIA 118/262. Weitere 
Informationen sind im cemsuisse-Merkblatt 
„Sichtbetonbauten“ aufgeführt.
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8. Betonieren

SIA 118/262

8.4.3.4 Beim Schalungstyp (Schalungstypen gemäss 
Anhang C) werden unterschieden:

– Typ 1: Normale Betonoberfläche
– Typ 2: Betonoberfläche mit einheitlicher Struktur
– Typ 3: Sichtbetonoberfläche mit Brettstruktur
– Typ 4: Sichtbetonoberfläche mit Tafelstruktur.

Besondere Anforderungen wie abgedichtete Fugen, versetzte 
Stösse, vorgeschriebene Brett- oder Tafelrichtungen sind 
ergänzend anzugeben.
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9. Bauausführung mit Betonfertigteilen

10. Masstoleranzen

11.Anhänge A bis H (informativ)

� Insbesondere Hinweise auf Ziffern der SIA  262 
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Überwachungs- Prüf- Kontrollklasse und Prüfungsarten
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EN 13670, 4.3.1  3)
3 Überwachungsklassen 1, 2, 3 (für Bauprodukte- und Stoffe, Arbeiten im

Rahmen der Bauausführung und Dokumentation)

NA 4.3.3  2) (neu) 
3 Arten von Kontrollen; 
a) Die Prüfung der Baustoffe und- Produkte
b) Die Prüfung der Übereinstimmung mit den Plänen
c) Die Überwachung von Verformungen und Setzungen

NA 8.3.  6) (neu)
3 Überwachungsklassen; 1, 2, 3 für Beton

und Verweis auf SIA 262/1
3 Prüfungsarten; TT-1 TT-2 und TT-3 



Vorteile                  Nachteile
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+ Verantwortlichkeiten klarer geregelt

+ Klare Annahmekriterien für Dauerhaftigkeitsprüfungen
an Bohrkerne aus dem Bauwerk (Prüfungsart TT-2)

+ „Kann“-Formulierung für Betonprüfungen

+/- Norm musst erst einmal beim Baumeister „ankommen“

- Lesbarkeit (Viele Verweise auf andere Normen, 10 Seiten nationaler
Anhang mit weiteren Verweisen auf Normen und Merkblätter)

- Noch einige Unklarheiten bezüglich Überwachungsklassen
der EN und des Nationalen Anhangs 

- Rangfolge der Planungs-, Bemessungs- und
Ausführungsnormen in einer Ausführungsnorm geregelt



Fachverband der Schweizerischen Kies- und Betonindustrie

Danke
für Ihre

Aufmerksamkeit!  



EN 13670 mit Unterkapiteln



EN 13670 mit Unterkapiteln


